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Vereine und
Organisationen

Staatsziel Ehrenamt
Nach dem Sport im Jahr 2000 ist nun
auch das Ehrenamt als Staatsziel in die
Landesverfassung aufgenommen wor-
den.
Wie das Land damit umgeht, werden
wir wohl erst nach der Landtagswahl
erfahren können.
Im März wird aber auch eine Arbeits-
gruppe des EU-Ministerrats dazu eine
Definition, Erreichtes und Herausforde-
rungen präsentieren.

Sportverein 2020
Bis zum Monatsende braucht der Sport-
bund die aktuellen Mitgliederzahlen sei-
ner Vereine.
Dabei wird sich doch bei manchen die
in den Sportentwicklungsberichten an-
gekündigte bedenkliche Entwicklung
zeigen.
Aber nicht nur der demografische Wan-
del macht Probleme.
Durch einen kostenlosen Selbstcheck
gibt es eine individuelle Analyse der Si-
tuation. www.sportverein2020.de

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Kinderturnen für 3- bis 5-Jährige ab
Mittwoch, 27. Januar von 17 - 18 Uhr in
der Thiebautschule und ab Freitag, 29.
Januar von 17 - 18 Uhr in der Wilhelm-
Lorenz-Realschule.

Mädchen-Geräteturnen immer freitags
von 18 - 20 Uhr für 6 - 8 und 9 - 11/12
Jahre in der Wilhelm-Lorenz-Realschule
Ettlingen.
Weitere Informationen und Anmeldun-
gen gerne über info@ssv-ettlingen.de
oder Tel. 77121.

Abt. Jugendfußball

2. Spieltag der Hallen-Vorrunde für die
D3 sensationell, D2 Gruppen-Sieger!
Am frühen Sonntagmorgen machte sich
Trainer Jens mit seiner D3 auf zum Hal-
len-Staffelspieltag nach Grötzingen. Im
Team der D3-Granaten standen Moritz
(Kapitän), Kevin (Tor), Ole, Lars, Sven,
Enrico, Leo, Matze und Robert. Es galt
den ersten Spieltag mit nur einem Sieg,
zwei Remis und drei Niederlagen wett-
zumachen. Gespielt wurde gegen die
gleichen Teams des ersten Spieltags:
somit war die Möglichkeit der Revan-
che gegeben, auch im internen Duell
gegen die D2 des SSV. Erster Gegner
war der VfB Grötzingen 2, der souverän

mit 3:0 (2x Moritz, 1x Sven nach klasse
Vorarbeit von Lars) besiegt wurde. Mit
5:0 wurde die SG Pfinztal im zweiten
Spiel geschlagen: Lars legte zweimal
perfekt für Enrico auf zur 2:0-Führung.
Ole (7-Meter), Moritz und Matze hießen
die weiteren Torschützen. Gegen den
FC Südstern Karlsruhe 3 kamen die D3-
Granaten nach einer 1:0-Führung durch
Matze nicht über ein 1:1 hinaus. Im Spiel
gegen die DJK Durlach 2 musste man
zunächst einen Gegentreffer hinnehmen,
bevor erneut Lars mit einem langen
Ball Leo schickte und der gekonnt das
1:1 schoss. Robert brachte den SSV
in Front bevor Moritz den 3:1-Endstand
herstellte. In einer technisch und spie-
lerisch hochwertigen Partie gegen die
SpVgg Durlach-Aue 2 konnten sich die
SSV-Granaten knapp aber verdient mit
1:0 durch ein Tor von Ole durchsetzen.
Im letzten Spiel standen sich die beiden
SSV-Mannschaften gegenüber. Zur Erin-
nerung: im Dezember entschied die D2
noch die Partie mit 2:0 für sich, dieses
Mal hatte die D3 die Nase vorn und
gewann durch Tore von Leo, Matze und
Moritz 3:0.
Wie wirkten sich diese Ergebnisse auf
die Tabelle aus? Die D2 aus Ettlingen
blieb trotzdem Tabellenerster (herzlichen
Glückwunsch), die D3-Granaten kata-
pultierten sich nach fünf Siegen und ei-
nem Remis vom zweitletzten Platz auf
den zweiten Platz in der Abschlusstabel-
le - auch dafür ein ganz großes Lob für
diese Top-Leistung.

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Nachdem der Regionalverband Mittlerer Oberrhein im Dezember
2015 die Fläche 506 auf dem Kreuzelberg zu einem Vorranggebiet für
regional bedeutsame Windkraftanlagen erklärt hat, steht jetzt der
Nachbarschaftsverband Karlsruhe kurz vor seiner Entscheidung, den
Flächennutzungsplan Windenergie zu beschließen. Damit wird ein
Planungsprozess zu Ende geführt, der im März 2011 begonnen
wurde.
Die entscheidende Frage, ob auf den infrage kommenden Flächen
genug Wind für einen wirtschaftlichen Betrieb von Windkraftanlagen
weht, ist dabei allerdings noch nicht beantwortet.
Die Beantwortung dieser Frage wird im Rahmen eines konkreten
Bauantrags zu klären sein, also ganz am Ende eines langen und
kostspieligen Planungsprozesses.
Zunächst werden also die Pferde scheu gemacht, um sie dann von
hinten aufzuzäumen.
Aus dem Windenergieatlas BaWü kann zwar die mittlere
Windgeschwindigkeit am Kreuzelberg ermittelt werden, doch sind
diese Daten zu ungenau, um sich darauf verlassen zu können.
Deshalb sind an jedem Binnenstandort aufwendige
Langzeitmessungen der Windgeschwindigkeit von mindestens einem
Jahr notwendig, um die entscheidende Frage beantworten zu können.
Für alle besser wäre es, die Beantwortung dieser Frage an den
Anfang eines Planungsprozesses zu stellen.
Am Ende könnte sich die Planung mangels des selbigen noch in Wind
auflösen.

gerhard.ecker@ettlingen.de

Windkraftnutzung in Ettlingen -
Stand der Dinge

EUROPA MUSS HANDELN
Die derzeitige Flüchtlingssituation macht schnell
deutlich, wie komplex die Herausforderungen an
Wirtschaft und Gesellschaft sind. Die
ungeordnete Aufnahme führt zu Engpässen im
Wohnungsmarkt, bei Sicherheitskräften und bei
Bildungsangeboten, so auch vor Ort in Ettlingen.
Wer auf diese Probleme jedoch populistische
Antworten gibt und Ängste schürt, macht es sich
zu leicht. Aus humanitären Gründen stehen wir
bei der FDP dafür ein, einen vorübergehenden
humanitären Schutz zu gewähren. Dies
beschleunigt Verfahren sowie Integration in
Deutschland und erleichtert die Rückführung
nach Ende des Konflikts. Damit haben wir auch
gute Erfahrungen bei den Balkanflüchtlingen in
den 90ern gemacht. Zudem bedarf es dringend
einer europäischen Koordinierung beim
Grenzschutz sowie der Erfassung und Verteilung
von Flüchtlingen.
Gerne begrüßen wir Sie zu einer vertieften
Diskussion zu unserer Veranstaltung „TTIP,
Flüchtlinge, Brexit – die großen
Herausforderungen Europas“ mit Alexander Graf
Lambsdorff, Vizepräsident des
Europaparlaments. Dies ist eine Gelegenheit,
aus erster Hand Informationen zu erhalten und
direkt Fragen zu stellen. Villa Watthalden, 2.
Februar, 19 Uhr.

Für die
Gemeinderats-
gruppe FDP
/Bürgerliste:

Nicole
Büttner-Thiel
Landtags-
kandidatin
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HSG Ettlingen/Bruchhausen

Die Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:
Landesliga - Herren:
HSG Ettl/Bruch - TV Neuthard 29:27
Männl. A-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - TV Forst 36:14
Männl. B-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) -
MTV Karlsruhe 38:18
Männl. C-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) -
HSG Walzbacht. 2 10:43
D-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) -
HSG Walzbacht. 2 17:21
E-Jugend:
HSG Ettl/Bruch - TG Neureut 24:21

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Am kommenden Wochenende müssen
alle Teams auswärts antreten. Nachdem
unser Landesligakader am vergangenen
Sonntag in einem an Spannung kaum
zu überbietenden Match den Titel-Kon-
trahenten niederrang, wartet nun am
kommenden Wochenende mit der SG
Hambrücken/Weiher ein Gegner, der in
der eigenen Halle immer für eine Über-
raschung gut ist. Für unser Team gilt es
auch hier zu punkten, denn aufgrund
der anderen Spielpaarungen im oberen
Tabellendrittel besteht die Chance, sich
an der Tabellenspitze leicht abzusetzen.
Unsere 2. Mannschaft kann sich mit ei-
nem Sieg bei der Reserve aus Malsch
ebenfalls die Tabellenspitze sichern.
Auch unsere Jugendteams sind im Ein-
satz und kämpfen um wertvolle Punkte.
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung
unserer Fans.

Die Spielpaarungen am kommenden
Wochenende lauten:
Sonntag, 31. Januar:
Männl. B-Jugend: 11:00
HSG Wei/Grö - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)
D-Jugend: 12:30
HSG Wei/Grö - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)
Männl. C-Jugend: 13:10
HC Neuenbürg - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)
Männl. A-Jugend: 13:40
HSG Li-Ho-Li - HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE)
Kreisliga 4 - Herren: 15:00
HSG RüBu 2 - HSG Ettl/Bruch 3
Landesliga - Herren: 17:00
SG HaWei 1 - HSG Ettl/Bruch 1
Kreisliga 3 - Herren: 18:45
TV Malsch 2 - HSG Ettl/Bruch 2

Landesliga Süd: HSG Ettlingen/Bruch-
hausen 1 – TV Neuthard 1: 29:27 (16:15)
Nach hartem Match zurück an der Ta-
bellenspitze
Am vergangenen Sonntag kam es zu
einem neuerlichen Spitzenspiel in der
Landesliga Süd. Nur grüßten dieses Mal
nicht die Albstädter von der Tabellenspit-

ze, sondern vielmehr der TV Neuthard
- der nächste starke Gast in der Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen, der mit zwei
Punkten Vorsprung die Tabellenführung
innehatte. Mit einem Sieg war es der
HSG möglich, wieder ganz oben in der
Landesliga Süd zu stehen. Und so be-
gann die Partie schwungvoll, denn man
hatte aus der Niederlage und den Ursa-
chen gelernt! Und das mit Erfolg: denn
über ein 3:0, 7:3 und 10:4 erlebte der TV
Neuthard ein druckvolles und schnelles
Spiel der Blauhemden und einen ersten
Eindruck, wer Herr im Hause sein wollte.
Mit zunehmender Spieldauer stabilisier-
ten sich jedoch die Gäste und es stand
plötzlich nur noch 11:9. Nun entwickelte
sich ein kampfbetontes Spiel auf Augen-
höhe und die Heimzuschauer bangten
um den weiteren Spielverlauf. Doch Felix
Spohn, der A-Jugend-Keeper der Alb-
städter, war einmal mehr „der Fels in der
Brandung“ und hielt sein Team mit tollen
Paraden im Spiel. Nach einer Auszeit in
der 18. Minute zog die HSG auf 15:11
davon. Doch der Noch-Tabellenführer
gab nicht auf und verkürzte zum Halb-
zeitstand von 16:15.
Nach dem Seitenwechsel ging der Schlag-
abtausch munter weiter – begünstigt durch
etliche liegengelassene 100%-Chancen
der Albstädter gegen den ebenfalls gut
aufgelegten Gästekeeper. Das Spiel wurde
immer hektischer und die Schiedsrichter
hatten ihre liebe Not, die Linie zu halten.
In der 40. Minute gingen die Gäste aus
Neuthard erstmalig mit 20:21 in Führung
und die Sorgenfalten auf der Stirn des
Trainerduos Lang/Mächtel waren deutlich
zu erkennen. Beim Spielstand von 25:25
in der 50. Minute kochte die Halle und die
Spielweise der Gäste wurde immer härter.
Eine doppelte Zeitstrafe nutzten die Alb-
städter, um auf 27:25 zu erhöhen. In der
58. Minute verkürzte Neuthard nochmals
auf 28:27, doch Jonas Weiß machte mit
dem 29:27 den Deckel drauf und ent-
schied das Spiel 20 Sekunden vor dem
Abpfiff. Am Ende gewann das Team aus
Ettlingen verdient und ist nun als neuer
Tabellenführer wieder der Gejagte in der
Landesliga Süd.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Spohn,
Deschner – Frauendorff (3), Weiß (7), F.
Broschwitz, Schäddel, Ibach, H. Röpcke
(1), Karasinski (9), Witz, Degel (1), F.
Röpcke, Espe (3), T. Broschwitz (5)

E-Jugend: HSG Ettlingen/Bruchhausen
– TG Neureut: 24:21
Hart erkämpfter Erfolg im Spitzenspiel
Das mit Spannung erwartete Spitzenspiel
gegen die TG Neureut hielt von der ersten
Sekunde was es versprach. Unser Team
lag schnell mit 2:0 vorn. Doch die TG hielt
dagegen und ging ihrerseits mit 4:3 in
Führung. Es entwickelte sich ein hart um-
kämpftes Spiel mit Toren auf beiden Seiten
im Minutentakt. Die HSG lag im Spielver-
lauf zwar immer leicht in Front, leistete
sich am Ende der 1. Halbzeit aber eine
kleine Schwächeperiode und musste mit

einem Tor Rückstand in die Pause. Nach
dem Seitenwechsel ein ähnliches Bild.
Die Spannung steigerte sich von Minute
zu Minute bis zum 20:20 kurz vor Ende.
Mit einem letzten Kraftakt konnte die vom
Trainerteam immer wieder motivierte HSG
dann aber das Spiel an sich reißen und
markierte 3 Tore in Folge. Schließlich stand
ein schwer erkämpftes 24:21 und die ver-
diente Tabellenführung zu Buche!
Es spielten: Connor, Silas, Magdalena, So-
phie, Istvan (11), Sara (1), Lisa (1), Matthis,
Alina, Paul, Felix (1) und Lukas (10)

Abt. Leichtathletik
Guter Auftakt der Leichtathleten in die
Hallensaison
Die SSV-Leichtathleten starteten am ver-
gangenen Wochenende in der Karlsru-
her DM-Arena bei den baden-württem-
bergischen Hallenmeisterschaften in die
Hallensaison. Auch wenn die Ettlinger
angesichts des sehr frühen Termins die-
ser Landesmeisterschaft innerhalb der
Wintersaison dieses Mal nur mit einer
kleinen Gruppe am Start waren, erziel-
ten sie dennoch eine schöne Ausbeute
an guten Resultaten und Leistungen.
Stabhochspringerin Louise Schmidtgen
holte sich in der Altersklasse der weib-
lichen Jugend U18 mit einer Höhe von
3,00 m den sechsten Platz.
Bei den Männern erreichte Zehnkämp-
fer Nils Kruse in zwei Disziplinen das
Finale. Am Ende wurde er sowohl über
die 60 m Hürden in einer Zeit von 8,79
sec. sowie auch im Stabhochsprung mit
übersprungenen 3,90 m jeweils Siebter.
Bei den Frauen stand Pia Gerstner in
der Aufstellung der 4x200 m-Staffel der
LG Region Karlsruhe, die im Finale den
5. Platz holte.
Diese guten Leistungen zu einem so frü-
hen Zeitpunkt zeigen, dass die Leicht-
athleten im bisherigen Wintertraining gut
„gearbeitet“ haben, so dass auf den
noch anstehenden weiteren Wettkämp-
fen der Hallensaison noch einige ausge-
zeichnete Leistungen zu erwarten sind.

Abt. Volleyball
Verbandsliga U14 männlich
Die männliche U14 des SSV bestritt am
vergangenen Sonntag ihren dritten Tur-
nierspieltag in der Verbandsliga Nord-
baden. In der Vorrunde traf man wie-
der ein Mal auf die Mannschaften des
Gastgebers aus Bühl. Im ersten Spiel
ging es gegen die erste Mannschaft des
TV Bühl, gegen die man in dieser Sai-
son jeweils knapp gewonnen und knapp
verloren hatte. Leider fand das Ettlinger
Team nie wirklich in die Partie, sodass
beide Sätze recht deutlich mit 19:25 und
16:25 abgegeben werden mussten.
Das zweite Spiel bestritten die Ettlin-
ger Jungs gegen die dritte Mannschaft
des TV Bühl, die technisch wie taktisch
deutlich unterlegen ist. Mit der bitte-
ren Niederlage aus dem ersten Spiel im
Kopf tat man sich auch gegen diesen
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Gegner äußerst schwer. Am Ende ver-
lor man diesen Satz völlig verdient mit
19:25. Im zweiten und dritten Satz fand
die Mannschaft des SSV langsam wie-
der zur Normalform, sodass am Ende
ein recht ungefährderter Sieg im Tie-
break errungen werden konnte.
Nach der Gruppenphase traf die Ettlin-
ger Mannschaft im Spiel um Platz drei
auf den Heidelberger TV. Wie schon
am zweiten Spieltag, an dem man sich
knapp im Tiebreak geschlagen geben
musste, entwickelte sich auch diesmal
ein hoch spannendes Volleyballspiel auf
Augenhöhe. Zum ersten Mal an diesem
Tag nahmen die Ettlinger Jungs den
Kampf an. Taktisch war man dem Geg-
ner aus Heidelberg überlegen, konnte
sich jedoch aufgrund der hohen Fehlauf-
schlagquote nie entscheidend absetzen.
Gegen Ende des Satzes behielt die Ett-
linger Mannschaft die Nerven und ge-
wann den Satz mit 25:23.
Der zweite Satz gestaltete sich nahezu
analog zu Durchgang eins. Keine der
beiden Mannschaften konnte sich ent-
scheidend absetzen, sodass es gegen
Ende des Satzes wieder sehr spannend
wurde. Am Ende fehlte das Quäntchen
Glück, sodass man den Satz mit 23:25
an den HTV abgeben musste.
Im entscheidenden dritten Satz konn-
te die Mannschaft des SSV bis zum
Spielstand von 11:11 mithalten, muss-
te den Gegener dann jedoch auf 11:14
ziehen lassen. Zwar kämpften sich die
Jungs durch eine tolle Stimmung und
Mut im Angriff auf 13:14 heran, mussten
dennoch am Ende sehr unglücklich den
Satz mit 13:15 an den HTV abgeben.
Auch wenn Platz 4 am Ende nicht ganz
den Erwartungen des Teams entspricht,
kann man mit der Leistung, insbeson-
dere im dritten Spiel gegen Heidelberg,
hoch zufrieden sein!
Für den SSV spielten: Nils Flohr, Philipp
Hornung, Eike Kromminga, Tom Leh-
mann, Lino Schmidt und Noah Tröndle.

Abt. SGW
Wasserballer verlieren ihr Heimspiel
gegen Leimen/Mannheim
Zusätzlich zu zwei verletzungsbedingten
Langzeitausfällen mussten die Spieler
der SGW Durlach/Ettlingen in diesem
Spiel auch auf ihren Trainer und Leis-
tungsträger Florian Conradi verzich-
ten. Co-Trainer Jan Arp übernahm das
Coaching und sah ein bis zur Halbzeit
(Spielstand 10:9) gleichwertiges und
spannendes Spiel.
Im dritten Viertel ließ dann jedoch erneut
die Konzentration nach und die Reserve-
mannschaft des Tabellenführers der zwei-
ten Liga ging mit mehreren Toren Abstand
in Führung. Eine Zeitstrafe von vier Minu-
ten Unterzahl nach einer harten Entschei-
dung gegen die Karlsruher ließ die Gäste
dann endgültig davon ziehen und das Spiel
endete deutlicher, als man es noch zur
Halbzeit vermutet hätte mit 13:22.

SGW Durlach/Ettlingen - SGW Leimen/
Mannheim II: 13:22(3:5, 6:4, 2:8, 2:5)
SGW Durlach/Ettlingen: Ilja Lifschitz
(TW) - Jan Arp (1 Treffer), Jörg Mießner,
Roland Löffler, Jochen Reinig (2), Sa-
scha Haller (1), Sven Nagel, Daniel Hahn
(2), Max Weber (4), Robert Nowak (3)

TSV Ettlingen
Nicht warten, starten!
Jetzt ist auch das zweite Jahr im zweiten
Jahrhundert des Vereinsbestehens mit
der 27. Spielzeit im Basketball Geschich-
te. Während die Junioren U16 und U18
Platz vier bzw. fünf erreichten, durften
sich die Juniorinnen U15 über den Be-
zirksmeistertitel freuen. Spitze auch der
gelungene Aufstieg des Damenteams in
die Oberliga Baden-Württemberg und
nebenbei als U20, der 7. Rang beim
Europa-Cup für Vereinsmannschaften in
Wien. In angenehmer Erinnerung wird
aber ebenso der bereits zum fünften
Mal verliehene baden-württembergische
Jugendförderpreis bleiben.
123 neue Mitglieder haben erkannt,
dass beim TSV was geht und sind der
Aufforderung – kommen, sehen und ein-
fach mitmachen - gefolgt. Denn beim
TSV ist im Prinzip alles möglich. Auch
im 103. Vereinsjahr hat der TSV die Zu-
kunft fest im Visier!
Am vergangenen Freitag sind die erfolg-
reichen Basketball-Damen – 2014 als
U17 Mannschaft des Jahres - bei der
Sportlerehrung erneut auf die Bühne der
Stadthalle gerufen worden. Von den ins-
gesamt 125 Auszeichnungen der Stadt
gingen allein 17 an den TSV.
Zu Beginn des Jahres 2016 mussten
sich doch einige der im Spielbetrieb
stehenden Mannschaften schon wieder
beweisen: Allen voran das Landesliga-
team der Herren, das den guten dritten
Platz zur Rundenhälfte durch Siege bei
der DJK Karlsruhe-Ost und gegen den
Karlsruher TV gefestigt hat. Im März
spielt die Mannschaft auch noch um
den Einzug ins Finale des Bezirkspokals.
Bei dem am Samstag, 30. Januar, um
10 Uhr mit Spielen des Nachwuchses
beginnenden Heimspieltag kommt der
TV Weil/Rhein zur Rückbegegnung in
die Albgauhalle – Beginn ist 18:15 Uhr.
Zuvor empfangen die Oberliga-Damen
ab 16:15 Uhr die Turnerschaft Durlach.

Trainerfortbildung
Im Rahmen des vom 31.03.-02.04.2016
in Mannheim veranstalteten Albert-
Schweitzer-Turniers findet eine Schu-
lungsmaßnahme statt. www.bak-basket-
ball.de .

Abt. Basketball
VORSCHAU
Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10:00 U14 - GS Keltern
Sa. 10:00 U18 - TS Durlach
Sa. 10:00 U12 - BG Karlsbad

Sa. 12:00 U16 - TSV Berghausen
Sa. 12:00 Herren 2 - TV Bretten
Sa. 12:00 U12/13 - SSC KA w
Sa. 14:15 U17 - TS Durlach
Sa. 14:15 Herren 4 - TSV Graben
Sa. 16:15 Damen - TS Durlach
Sa. 16:15 U15 - GS Keltern
Sa. 18:15 Herren 1 - TV Weil

Eine Nummer zu groß
Mit 33:61 verloren die Damen des TSV
gegen die favorisierte Mannschaft der
SG Mannheim ihr Heimspiel in der Ober-
liga West. Verletzungsbedingt mussten
die Ettlingerinnen auf ihre etatmäßige
Aufbauspielerin verzichten, somit kam
das ganze Spiel der Heimmannschaft
nicht ins Laufen und man konnte nicht
an die guten Leistungen der Hinrunde
anknüpfen. Dennoch versuchten die Ett-
lingerinnen alles und gaben trotz des
hohen Rückstandes nie auf. Ein über-
raschendes Comeback feierte Carolin
Czaikowski, die sich nach ihrer Verlet-
zungspause wieder in den Dienst der
Mannschaft stellte, und mit Britta Bau-
mann konnte man eine Spielerin akti-
vieren, die der jungen Mannschaft in
der Rückrunde helfen kann. Nun gilt es
das Spiel schnell abzuhaken und sich
auf die bevorstehenden Begegnungen
vorzubereiten.

Judoclub Ettlingen
Deutsche Judo-Meisterschaften in
Hamburg erfolgreiche Teilnahme von
Dino Pfeiffer

Am 23. und 24. Januar fanden die deut-
schen Judo-Einzelmeisterschaften der
Frauen und Männer in der Hansestadt
statt.

Dino Pfeiffer, dreimaliger Titelträger in
der Gewichtsklasse – 100 kg sicherte
sich nach 2011, 2012 und 2013, sehr
zur Freude von Alfredo Palermo, seinen
vierten DM-Titel.

Auch Jan Mollet, der in der Bundesli-
gamannschaft den Judo Club Ettlingen
in dieser Saison verstärken wird, holte
sich in der Gewichtsklasse – 60 kg eine
Bronze-Medaille.

Roman Moustopoulos, - 81 kg, er-
kämpfte sich einen verdienten 3. Platz.
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Athleten des Judo Club bei
Sportlerehrung ausgezeichnet

Auch in diesem Jahr wurden zahlreiche
Sportler unseres Vereins für ihre heraus-
ragenden Leistungen ausgezeichnet und
für ihre Erfolge gewürdigt. Bei den Er-
wachsenen wurden Dino Pfeiffer (Judo),
Andreas Windhab (Sambo) sowie die
Judo-Bundesligamannschaft mit einer
goldenen Urkunde geehrt.

Inken Heinrichs wurde wiederholt mit
dem Silbernen Lauerturm als amtierende
Karate-Weltmeisterin ausgezeichnet.
Bei der Wahl zum Sportler des Jah-
res konnte Inken Heinrichs die Tro-
phäe – wie bereits im letzten Jahr – aus
den Händen von OB Johannes Arnold
entgegennehmen. Die Mannschaft der
Judo-Bundesliga erreichte einen tollen
dritten Platz.
Auch die Jugend des Judo Club Ettlin-
gen erhielt zahlreiche Urkunden. Neben
Ditrich Langlitz (Kickboxen) wurden ei-
nige Judo-Mannschaften geehrt.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Erste Mannschaft fährt ersten Rück-
rundensieg ein
Eine starke mannschaftliche Geschlos-
senheit zeigte man zum Rückrundenauf-
takt gegen Offenburg.
Zu Beginn der Partie konnten zwei Dop-
pel gewonnen werden. Bojan Veselino-
vic und Alexander Kappler zeigten dabei
eine starke Leistung und revanchierten
sich für die unglückliche Niederlage in
der Vorrunde. Unser 1-Doppel Daniel
Weiskopf und Stephan Fischer hatte bei
seinem 4-Satz-Sieg mehr mit sich als
mit dem Gegner zu kämpfen und das
3-Doppel mit Jonas Fürst und Norman
Schreck kam zunächst überhaupt nicht
in die Partie. Wie schon in der Vorrunde
mussten sie sich Becker/Kolbinger ge-
schlagen geben. Im vorderen Paarkreuz
siegten beide gegen Sagan. Die Nr. 1
der Gastgeber war an diesem Tag ein-
fach zu stark für Bojan und Daniel. In
der Mitte trumpfte Jonas groß auf.

Zunächst bezwang er Kolbinger in vier
Sätzen. Anschließend konnte er auch
Lingert in fünf Sätzen in die Knie zwin-
gen. Stephan hatte gegen diesen kei-
ne Chance, besiegte aber Kolbinger in
drei Sätzen. Hinten konnten beide Spie-
le gewonnen werden. Alexander sieg-
te knapp, Norman deutlich. Ein großer
Dank geht an die treuen Fans, die laut-
stark mithalfen.

Starkes vorderes Paarkreuz
„Ist ja fast wie beim FC Bayern“, stellte
TTV-Vorstand Christian Gerwig eine ge-
wagte These in den Raum. Nach einem
am Ende deutlichen 9:4 - Sieg gegen
die von Punkt 1 bis vier stark besetz-
te Mannschaft vom TTC Odenheim II
blieb das Team selbstkritisch und ana-
lysierte mehr die Punktverluste als die
gewonnenen Punkte. Ganz stark schnitt
das Team im oberen Paarkreuz ab. Jan
Ebentheuer-Barcelo und Steven Yan
konnten gegen die starken Gästespieler
alle vier Siege erringen. In der Mitte hat-
te der TTV zu knabbern. Steffen Jung,
grippegeschwächt ins Match gegangen,
war gegen Geisert zuerst chancenlos
und verspielte dann gegen Bümle einen
7:4 - Vorsprung im fünften Satz. Chris-
tian Gerwig verspielte den Vorsprung
gegen Blümle auch, konnte dann aber
beim 8:4 für den TTV, Geisert mit 11:9
im Entscheidungssatz bezwingen. Im
hinteren Paarkreuz steuerten Kian Ara-
gian und Felix Ehmann je einen Punkt
bei. Zuvor hatten die beiden, wie auch
Yan/Jung, ihr Eingangsdoppel gewon-
nen. Am 6. Februar um 18 Uhr geht es
nun gegen den TTC Dietlingen II. Gegen
das Team aus Keltern hatte man in der
Vorrunde den bisher einzigen Punkt ab-
gegeben - nach einer
8:3-Führung!

Damenmannschaft doppelt erfolgreich
Auf ging es in die Rückrunde gegen
die 3. Mannschaft des VSV Büchig. Wir
mussten leider geschwächt antreten, da
Nadjana Schneider kurzfristig erkrankt
ausfiel.
Das Doppel von Maxi Gräter und Vivi-
en Wassmer lag zunächst 2:0 zurück,
gewann dann aber das Doppel in der
Verlängerung im 5. Satz. Zeitgleich zum
Doppel gewann Lara Pitz-Jung ihr erstes
Einzel souverän mit 3:0. Später gewann
sie genauso überzeugend ihre anderen
beiden Einzel. Maxi Gräter gewann ihre
ersten beiden Einzel auch klar mit 3:0.
Im dritten Einzel musste sie sich in ei-
nem Satz geschlagen geben, gewann
jedoch letztendlich 3:1. Ihr erstes Einzel
gegen die Nummer 2 von Büchig verlor
Vivien Wassmer mit 0:3, gewann jedoch
ihr zweites Einzel gegen die Nummer
3, knapp im 5. Satz. Ihr drittes Einzel,
gegen die Nummer 1 des VSV Büchig,
Aline Siegele, ging im 4. Satz verloren.
Insgesamt entschieden die Damen des
TTV Ettlingen die Partie deutlich mit 8:2
für sich.

An diesem Wochenende hatte unsere
Damenmannschaft ihr zweites Spiel der
Rückrunde gegen die zweite Mann-
schaft vom TTC Forchheim. Unsere
Mannschaft spielte in voller Besetzung
zu viert, die Gegner nur zu dritt. Das
Eingangsdoppel Gräter/Wassmer gegen
Denninger/Flohs wurde deutlich mit 3:0
gewonnen. Auch die anschließenden
neun Einzelspiele wurden bis auf einen
Satz alle klar gewonnen. Somit war das
Spiel nach nur fünfundsiebzig Minuten
in Rekordzeit mit dem Endergebnis 10:0
beendet.

Weitere Ergebnisse:
Jugend IV - TTC Forchheim 2 6:2
Jugend III - TTC Weingarten 8:3
VSV Büchig - Jugend I 1:8
TSG Blankenloch - Schüler B 6:1

Vorschau:
Fr, 29. Jan., 20.15 Uhr
Herren I - ASV Grünwettersbach III
Sa, 30. Jan., 18 Uhr
Herren I - TTG Kleinsteinbach/Sing
So, 31. Jan., 10 Uhr
Herren I - FT 1844 Freiburg
Am Samstag, 30. Jan., spielt Ettlingen
um 18 Uhr zuhause gegen den Tabellen-
dritten TTG Kleinsteinbach/Singen und
am Sonntag um 10 Uhr ist Tabellen-
schlusslicht Ft 1844 Freiburg 2 zu Gast.

Ettlinger Keglerverein e.V.
14. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 - KV Wolfsburg 1

6296 : 6126
Am vergangenen Samstag haben unsere
Männer den KV Wolfsburg empfangen.
Da die Gäste druckvoll begannen, ent-
wickelte sich ein äußerst spannendes
Spiel. Gerd Wolfring (1038 Kegel) und
Jörg Schneidereit (1072 Kegel) mussten
trotz ihrer guten Leistung einen knap-
pen Rückstand von 4 Kegel hinnehmen.
Andreas Wolf/Daniel Jauß (1025 Kegel)
und Rainer Grüneberg (1038 Kegel) be-
kamen es mit der stärksten Gästepaa-
rung zu tun und gerieten so mit 76
Kegel in Rückstand. Nun hieß es für das
Schlusspaar kämpfen. Thomas Speck
(1062 Kegel) und Dieter Ockert (1061
Kegel) arbeiteten sich Wurf um Wurf
an ihre Gegner heran. Bereits auf ih-
rer zweiten Bahn drehten sie das Spiel.
Während die Gäste nicht mehr zurecht-
kamen, überzeugten die Gastgeber mit
einer starken Leistung und behielten die
Punkte verdient in Ettlingen.

2. Bundesliga Süd Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 - SKC Fidelitas
Karlsruhe 1 2860 : 2683
Am vergangenen Sonntag waren zum
Lokalderby unsere Nachbarn aus Karls-
ruhe in Ettlingen zu Gast. Am Start
brachten Monika Humbsch (532 Ke-
gel) und Silvija Crncic (478 Kegel) ihre
Mannschaft gleich mit 132 Kegel in Füh-
rung, so dass die Spannung ein wenig
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aus dem Spiel genommen wurde. Ma-
rika Lutz (478 Kegel) und Nicole Heidl
(449 Kegel) konnten auch ein paar Kegel
gut machen, so dass der Vorsprung auf
168 Kegel anstieg. Auch das Schluss-
paar mit Michaela Heidl (444 Kegel) und
Sabine Speck (479 Kegel) konnten noch
ein paar Kegel gutmachen, so dass am
Ende ein deutlicher Sieg für die Ettlin-
ger Frauen herauskam, mit dem sie den
Anschluss an die Tabellenspitze halten
können.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - KSG Ebersweier-
Gengenbach 1 2671 : 2659
Gegen die punktgleichen Gäste aus
dem Südbadischen entwickelte sich ein
spannender Kampf, der erst kurz vor
Schluss entschieden wurde.
Es spielten: Heidi Queißer 460 Kegel,
Maria Weickenmeier 456 Kegel, Kat-
ja Heck 452 Kegel, Petra Hetenyi 449
Kegel, Madeleine Betz 439 Kegel und
Yvonne Penski 415 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 - TV Mosbach 1

5606 : 5541
In einem nervenaufreibenden Spiel er-
kämpften sich unsere Männer die Punk-
te gegen die punktgleichen Gäste.
Es spielten: Jörg Böckle 986 Kegel, Da-
vid Löffler 959 Kegel, Siegmund Kull
934 Kegel, Daniel Jauß 930 Kegel, Mar-
kus Lauinger 902 Kegel und Timo Jauß
895 Kegel

Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 - 1. SKC Viktoria Jöhlin-
gen 1 2583 : 2522
Mit einem glanzvollen Schlussspurt
konnten unsere Männer die Punkte in
Ettlingen halten.
Es spielten: Wilfried Lauterbach 467 Ke-
gel, Klaus Kübel 451 Kegel, Christian
Rosche 448 Kegel, Peter Kafka 433 Ke-
gel, Dumitru Mois 414 Kegel und Josip
Grguric 370 Kegel

Kreisliga B Männer
SG Ettlingen 4 - 1. SKC Viktoria Jöhlin-
gen 2 2796 : 2748
Mit einer überragenden Mannschafts-
leistung bezwangen unsere Männer ihre
Gegner.
Es spielten: Ivan Lovakovic 482 Kegel,
Dirk Geburt 474 Kegel, Roland Grün 470
Kegel, Roland Waizenegger 463 Kegel,
Reinhard Schlosshauer 460 Kegel und
Uwe Winkler 447 Kegel

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 5 – SKC Goldene 9 Lahr 1

2540 : 2432
Mit einer tollen Mannschaftsleistung er-
arbeitete sich die Mannschaft Wurf um
Wurf ihren Sieg.
Es spielten: Mike Lutz 467 Kegel, Uwe
Schnase 432 Kegel, Klaus Souici 431
Kegel, Antonio Mazza 416 Kegel, Bozo
Putnik 411 Kegel und Hans Dingeldein
383 Kegel

Vollkugel Ettlingen 3 - RW Karlsruhe 1
2442 : 2615

Mit dem Tabellenführer aus Karlsruhe
konnten unsere Spielerinnen und Spieler
trotz guter Leistungen nicht mithalten.
Es spielten: Barbara Souici 438 Kegel,
Andreas Müller 419 Kegel, Mike Schmidt
419 Kegel, Rita Diessner 417 Kegel, Di-
mitrios Antonoudis 376 Kegel und Steffi
Müller 373 Kegel

Vorschau aufdiekommendeSpielwoche:
Sa, 12.30 Uhr
Fortuna Rodalben 1 - SG Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen

6. Kreisoberligawettkampf Luftgewehr
Am 17. Januar fand auf unserer Anla-
ge der 6. Rundenwettkampf der Krei-
soberliga mit dem Luftgewehr statt. Ge-
schossen wurden 4x10 Schuss auf 10
Meter. Unsere Schützen starteten gegen
die Schützen der Schützengesellschaft
1721 Karlsruhe auf eigener Anlage.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Stefan Lauinger 365 Ringe gegen
Herrmann Kiefer 358 Ringe.
Bianca Wolf 364 Ringe gegen
Richard Schmieder 349 Ringe.
Pierre Wolf 345 Ringe gegen
Laszlo Boros 330 Ringe.
Endstand war ein 3 : 0 Sieg für unsere
Schützen, herzlichen Glückwunsch.

Zanshin Karate Do
Ettlingen e.V.
Jahreshauptversammlung
Unser Verein hielt seine Jahresfeier am
12. Januar wie immer im „Schützen-
haus“ Ettlingen ab. Leider nahm nur ein
recht geringer Teilder Mitglieder daran
teil, vor allem wegen Krankheiten. Nach
der Festlegung und Genehmigung der
Tagesordnung gab der erste Vorsitzen-
de und Trainer Ralph Mülthaler (5. Dan)
einen Überblick über die Ereignisse des
vergangenen Jahres. Der Trainingsbe-
such war im vergangenen Jahr gut und
hat sich im Vergleich zum vergangenen
Jahr verbessert. Der Trainingsfleiß unse-
rer aktiven Mitglieder zeigte sich in den
guten Leistungen bei den Gürtelprüfun-
gen. Ralph dankte den Danträgern dafür,
dass sie als Trainer für ihn einsprangen,
wenn er beruflich verhindert war.Sorge
machte etwas die Entwicklung der Mit-
gliederzahlen, durch Anfängerkurse und
Werbung sollen neue Mitglieder gewon-
nen werden. Kassier Wolfgang Blaich
gab einen Überblick über die finanzielle
Lage des Vereins, die leider angespannt
ist, auch durch die neu eingeführten Hal-
lenmieten. Trotzdem bleiben die monatli-
chen Beiträge stabil:12€ für Jugendliche
bis 12, 17€ für Erwachsene und 20€
Familienbeitrag. Die Kasse wurde von
Bettina König geprüft, sie bescheinigte
korrekte und sparsame Haushaltsfüh-

rung. Der Vorstand wurde von den Mit-
gliedern einstimmig entlastet.
Die Trainingszeiten sind wie bisher:
Montag von 19 bis 20Uhr30, Dienstag
von 18Uhr30 bis 20 Uhr
Damit endete der offizielle Teil der Ver-
sammlung.
Bei Interesse an unserer Sportart über
Tel. 07083 500260 mit Ralph Mültha-
ler Kontakt aufnehmen, unter www.
zanshin-karate-do-ettlingen.de nach-
schauen oder dienstags um 19 Uhr in
der Sporthalle der Geschwister-Scholl-
Schule Bruchhausen vorbeikommen. Es
ist möglich, jederzeit als Anfänger in den
Trainingsbetrieb einzusteigen.

Schachklub 1926 Ettlingen

Mannheim Lindenhof 1 – Ettlingen 2:
2,5:5,5

Für die Zweite hieß es am Sonntag ge-
gen Mitaufsteiger Mannheim unbedingt
zu punkten, um die Abstiegsplätze zu
verlassen und so ging man hochmoti-
viert ans Werk. Uwe Müller machte mit
einem schnellen Schwarz-Remis den
Anfang, ehe Axel Sadewasser uns nach
wildem Partieverlauf mit Figurenopfer in
Führung brachte. Die anderen Partien
gingen allesamt weit über die Zeitkon-
trolle nach vier Stunden, dann war es
Igor Pyvovar, der am Spitzenbrett einen
weiteren halben Punkt beisteuerte, be-
vor Ulrich Gebhardt nach langem Kampf
den Ausgleich hinnehmen musste.
Die verbliebenen Partien sahen für bei-
de Teams je zwei vorteilhafte Stellungen
mit jeweils einem Mehrbauern, doch die
Waage schlug nun zu unseren Gunsten
aus: Dominik Schwingen und Timo Fu-
cik lösten ihre Aufgaben und nutzten die
Vorteile beide souverän, Thomas Bat-
ton erkämpfte sich im Turmendspiel ein
ungemein wichtiges Remis zum 2,5:4,5
und Marijan Orsolic drehte den Spieß
nach einem bösen Fehler seinen Geg-
ners sogar noch gänzlich um, wodurch
ein in der Höhe etwas glücklicher aber
dennoch hochverdienter Sieg zu Buche
stand, der die Mannschaft in ihrer Pre-
mierensaison in der Verbandsliga nun
mit 5:5 Punkten auf Platz fünf der Ta-
belle hievt.

Bereichsliga Nord 3:
Ettlingen 3 - Ketsch 1: 5-3
Obwohl Ettlingen an allen Brettern fa-
vorisiert war, entwickelte sich in der
5. Runde im Spiel gegen den bislang
punktlosen Tabellenletzten aus Ketsch
ein spannender Mannschaftskampf, der
erst im letzten Spiel entschieden wur-
de. Nach einem Sieg von Julian Jülg
und drei Remis von Faruk Osmanovic,
Martin Dirks und Markus Holzapfel glich
Ketsch durch die Niederlage von Wolf-
gang Anderer zum zwischenzeitlichen
2,5-2,5 aus. Erst durch ein Remis von
Volker Wipfler und die Siege von Gabriel
Jülg und Uwe Weber kam der relativ
knappe Sieg mit 5-3 zustande.
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Damit klettert Ettlingen 3 in der Be-
reichsliga Nord 3 einen weiteren Platz in
der Tabelle auf Rang 4 nach oben und
liegt nur noch 2 Punkte hinter den bei-
den Tabellenführenden Durlach und KSF.

Kreisklasse A:
Ettlingen 4 - Jöhlingen 2: 4,5-3,5
Die vierte Mannschaft startete mit einem
Sieg im neuen Jahr. Gegen Jöhlingen 2
gab es bisher immer knappe Ergebnis-
se, diesmal jedoch zu unseren Gunsten.
Die vollen Punkte für Ettlingen 4 erziel-
ten Winfried Köbele, Andreas Baur und
Ege Ünsal durch den Gewinn ihrer Par-
tie. Remis spielten Holger Bremenkamp,
Klaus Müller und Andrej Roczek. Durch
diesen Mannschaftssieg haben wir nun
wieder den Anschluss an das Mittelfeld
der Tabelle erreicht.
Kreisklasse C:
Karlsruher SF 7 – Ettlingen 5: 6-2
Einsteigerklasse:
Ettlingen 6 – Pfinztal 4: 4,5-3,5
Einsteigerklasse:
Ettlingen 7 – Neureut 5: 0-8

Rollsportverein

Winterausflug 2016: Eistreff Waldbronn
Für einen Tag tauschten die Rollkunst-
läuferinnen die Rollen gegen Kufen – ge-
meinsam mit vielen Eltern, Geschwistern
und Freunden wagte sich der Rollsport-
verein auf das glatte Eis im Eistreff
Waldbronn.
Auch auf dem Eis machten unsere Roll-
kunstläuferinnen eine gute Figur! Mit
heißem Tee und Kuchenspenden der
Mütter versorgt, versuchten sich unsere
SportlerInnen auf dem Eis mit den vom
Rollkunstlauf bekannten Pirouetten und
Sprüngen. Ein schöner, gemeinsamer
Sonntagsausflug!

Bitte Termin freihalten: am 20. Febru-
ar lädt der Rollsportverein alle Aktiven
und Helfer vom letzten Schaulaufen zum
„Helferessen“ ein! Nach dem Essen wol-
len wir uns zusammen den Film zum
letzten Schaulaufen ansehen.

Tauchclub 1990

Traditionelles EISSTOCKSCHIESSEN...
… war in winterlichem Ambiente in
Karlsruhe vor dem Schloss wieder eine
große Gaudi. Bei Glühwein und mit viel
Spaß wurden am Schluss die begehrten
Pokale verteilt. Auch wenn einige hart-
gesottene erfahrene Taucher nicht dabei
waren, da sie an Spezial-Tauchkursen
teilnahmen – Ja! Auch bei diesen Tem-
peraturen kann man hier unter Wasser
gehen! Uns hat es dieses Mal „auf“ dem
(gefrorenen) Wasser gefallen. Wir freuen
uns schon auf die nächsten Events.
Möchtet Ihr mehr über den Tauchclub
erfahren?
Dann informiert Euch auf unserer Home-
page oder auf Facebook.

Zu Gast bei der 20. Ettlinger Faschings-
nacht
Die Big Band des Albgau Musikzugs
Ettlingen unterstützt die Ettlinger Mo-
schdschelle am Samstag 6. Februar,
wie bereits in den vergangenen Jahren
durch die Versorgung mit Essen und
Getränken. Dazu treffen sich unsere Hel-
fer um 16 Uhr an der Stadthalle zur
Vorbereitung.

Zu Gast im Vogel Hausbräu
am 28. Februar
Vom Frühschoppen bis zum Mittagskaf-
fee unterhält die Big Band des Albgau
Musikzug die Gäste des Vogel Hausbräu
und Anhänger des Vereins mit Big Band
Musik der Extraklasse.

Zur musikalischen Unterstützung
suchen wir Sie!
Wenn Sie ein Musikinstrument spielen
oder erlernen möchten, besuchen Sie
uns an jedem Freitag ab 19:30 Uhr in
unserem Proberaum im Eichendorffgym-
nasium.

Mandolinen-Nachwuchs weiter auf Er-
folgskurs
Der Nachwuchs des Mandolinenorches-
ters ist weiter auf Erfolgskurs. Unsere
Mandolinenspielerin Anna Bagger errang
in einer Quartettbesetzung 1. Preise mit
Höchstpunktzahl beim Regionalwettbe-
werb Jugend Musiziert mit Weiterleitung
zum Landeswettbewerb. Neben Anna
Bagger bestand das Quartett aus Emilie
Becker (Mandoline), Flavius Wagner (Gi-
tarre) und Luke Winter (Gitarre).

Bild v.l. nach rechts Anna Bagger, Flavius
Wagner, Emilie Becker, Luke Winter
Anna Bagger spielt beim Mandolinen-or-
chester Ettlingen in den ersten Mandoli-
nen. Unterrichtet werden die beiden Man-
dolinistinnen von Denise Wambsganß, die
beiden Gitarristen von Prof. Boris Bagger.
Gespielt wurden Werke u.a. von Antonio
Vivaldi und Elke Tober-Vogt.
Das Gitarrenduo Flavius Wagner und
Luke Winter aus der Klasse Prof. Boris
Bagger erhielt ebenfalls den 1. Preis mit
Höchstpunktzahl und Weiterleitung zum

Landeswettbewerb. Die beiden Gitarris-
ten spielten Werke von Ferdinando Ca-
rulli, Yiruma und Celso Machado.
Unter den vielen Teilnehmern erhielten
als Einzige das Quartett und das Duo
die Höchstpunktzahl.
Das Mandolinenorchester Ettlingen setzt
sich nicht nur für die Spitzennachwuchs-
förderung ein, sondern für jeden jungen
Menschen, der Spaß an der Musik hat.
Haben Sie einen Sohn oder eine Tochter,
der oder die in einem Orchester mit vie-
len anderen jungen Mitspielern moderne
und alte Musik machen will? Die Man-
doline ist insbesondere für Kinder viel
leichter zu erlernen als z.B. die Geige.
Viele Berühmtheiten haben für Mando-
line / Mandola Werke geschrieben, z.B.
Antonio Vivaldi, G.F. Händel, Ludwig van
Beethoven, Alan Parsons, Led Zeppelin
und Mike Oldfield. Sprechen Sie uns an!
Die Kontaktinformationen und weitere
Informationen über das Orchester finden
Sie auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Marinekameradschaft

Deutsche Kolonien (2)
100 Jahre ist es her, als die Deutschen
Kolonien verlorengingen. Verloren waren
die Anstrengungen des Deutschen Rei-
ches für die Entwicklung seiner Gebiete
— für die Verwaltung, für Landwirtschaft
und Verkehr. Spuren der deutschen
Sprache und Kultur sind aber noch zu
finden. Mehr zu diesem Thema können
Sie erfahren am Freitag, 29. Januar ab
19 Uhr im MK-Heim im Souterrain der
Stadthalle. Die Marinekameradschaft
Ettlingen veranstaltet unter dem Titel
„Deutsche Kolonien“ ihren ersten Ge-
sellschaftsabend 2016.
Als Coreferent wird Herr Hinsia Temwa
aus Duala zum Thema „Deutsche Spra-
che in Kamerun“ ausführlich zu berich-
ten wissen.
Eingeladen sind Mitglieder und Freunde
der MK und alle, die sich für fremde
Länder und Menschen interessieren.
Umrahmt wird der Abend mit Liedern
von der Seefahrt, mit Speisen, Geträn-
ken u.a. Bier aus Tsingtao.
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 29.1.
Echoes Of Swing //Highlight
Sondergastspiel – CD-Release Konzert
„DANCING“
Ohne jede museale Nostalgie schöpfen
die vier Musiker von Echoes Of Swing be-
herzt aus dem riesigen Fundus des swin-
genden Jazz von Bix bis Bop, von Getz
bis Gershwin, dabei immer auf der Suche
nach dem Verborgenen, dem Exquisiten.
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Das „Great American Songbook“ und die
meisterlichen Aufnahmen vorväterlicher
Helden bilden den klumpenfreien Humus
für die Kreativität der Combo, die sich
in verblüffenden Arrangements, virtuosen
Solobeiträgen und ausdrucksstarken Ei-
genkompositionen niederschlägt.
Zwei Bläser, Schlagzeug und Piano.
Diese in der Jazzgeschichte einzigar-
tige, kompakte und wendige Formation
erlaubt größte harmonische Flexibilität
und bietet Freiraum für agiles, feinner-
viges Zusammenspiel. Im Mittelpunkt
steht immer die Interaktion, der impro-
visierte Dialog, das Für- und Miteinan-
der. Die zeitgemäße Aufbereitung eines
enorm abwechslungsreichen Reper-
toires und nicht zuletzt die humorvolle
Moderation und spontane Bühnenprä-
sentation machten das Ensemble schon
bald nach der Gründung zur gefeierten
Attraktion namhafter Festivals und eta-
blierten Echoes Of Swing an der Spitze
der internationalen Jazzszene.
Besetzung: Colin T. Dawson (tp, voc);
Chris Hopkins (sax); Bernd Lhotzky (p);
Oliver Mewes (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)

Passend zur Jahreszeit geht es in die
Kälte und den Schnee:
Der Sarek ist ein Teil der Skanden und
gilt als das letzte Stück unberührte Wild-
nis Europas. So groß wie der Schwarz-
wald, weist er keinerlei Infrastruktur auf.
Jannis und Dietmar Muser durchquerten
das Gebirge mit Ski, Zelt und Pulkas im
April 2015. Sie fanden dabei nicht nur
Kälte, Nebel und Sturm, sondern auch
Einsamkeit und eine Landschaft, die sie
begeisterte und in ihren Bann zog. Eine
Liebeserklärung an den Winter und den
hohen Norden.
Vortrag: Dietmar Muser
Termin: Dienstag 2. Februar, 20 Uhr,
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33, Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei
Sa. 6.2.: Nachtwanderung rund um
Schloss Favorite
Gemeinschaftstour: Wir starten in Förch
am Schloß Favorite, gehen über den
Schmetterlingsweg hinauf zum Ziegel-
wasen und zurück über das Fichtental
zum Schloss Favorite. Je nach Witte-
rung ändert sich die Wegstrecke.

Ca. 4 Stunden reine Gehzeit für 15 km
und 200hm. Festes Schuhwerk und
Stirnlampe oder Taschenlampe nicht
vergessen!
Treffpunkt: 6.2., 16 Uhr am Parkplatz
beim Schloss Favorite in Förch (nicht
der Parkplatz am Café)
Schneeschuh-Wanderungen
Oben im Nordschwarzwald liegt der
Schnee: Zeit für Schneeschuhwandern
mit Andreas Hünnebeck – auch als Fo-
towanderungs-Variante. (Vielleicht ent-
steht dabei auch ein schönes Bild für
unsere Fotoaktion?)
Bitte melden Sie sich zunächst unver-
bindlich bei Andreas Hünnebeck per
Email (acmh@gmx.de) an; ein Ter-
min wird dann kurzfristig vereinbart.
Schneeschuhe können – soweit vorhan-
den – gegen kleine Gebühr in der DAV-
Geschäftsstelle gemietet werden. Gäste
sind wie immer herzlich willkommen.
Touren-Fotos auf Facebook
Auf unserer Facebook-Seite www.face-
book.com/DavEttlingen gibt es Fotos
und kleine Berichte zu den vergangenen
Wanderungen und Schneeschuh-Touren!
Das ganze Programm finden Sie auf
http://www.dav-ettlingen.de/programm.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Skitour-Wochenende

Noch vor Weihnachten begann für 50
begeisterte Skitourengeher die Saison
auf der Maighelshütte in Andermatt. Es
war eine gemeinsame Veranstaltung des
DAV Ettlingen, des SVS-Nord und der
BERGZEIT Ettlingen.
Trotz der nicht ganz optimalen Schnee-
bedingungen starteten wir am Freitag-
morgen mit fünf Kleinbussen in Ettlin-
gen. Nach knapp vier Stunden Autofahrt
brachte uns die Matterhorn-Gotthard-
Bahn auf den Oberalppass, von wo aus
wir den 3-stündigen Hüttenaufstieg be-
gannen. Hierbei wurden gleich unsere
Prüfungsanwärter gefordert, indem sie
die Einsteiger führten und ihnen alles
zeigten, was für einen sicheren und ge-
nussvollen Aufstieg wichtig ist: Das op-
timale Gehen mit Tourenski, die richtige
Spurwahl und natürlich der Umgang mit
dem Lawinen-Verschütteten-Suchgerät.
Nach einem wohlverdienten Abendes-
sen ging es früh ins Bett, denn schon
am nächsten Morgen stiegen wir auf
den 2739m hohen Pazolastock auf.

Es war die einzige Tour, die bei der
herrschenden Schneelage Spaß vermu-
ten ließ. Und tatsächlich wurden unsere
Erwartungen weit übertroffen.
Am Sonntag standen nochmals eine La-
winen-Verschütteten-Suche und die Ori-
entierung im Gelände im Vordergrund.
Und was fanden einige unserer Neulinge
heraus? Trotz mehrmaliger Peil-Versu-
che stimmte die ermittelte Position der
Hütte nie mit ihrem wirklichen Standort
überein. Ob die Schweizer ihre Karten
nachbessern müssen werden wir nächs-
tes Jahr erneut überprüfen....
Wir danken allen, die das Wochenende
so toll mitgestaltet haben. Wir freuen
uns auf ein Wiedersehen bei unseren
nächsten Veranstaltungen.
www.bergzeit-ettlingen.de

Termine:
Nach den Ferien wieder jeden Mittwoch
19 Uhr Skikurs am Mehliskopf oder
Hundseck.

Diakonisches Werk

Kultur in der Scheune am
Samstag, 30. Januar, 20 Uhr
TonArt
Mainstreamjazz vom Feinsten. Das Re-
pertoire der Formation „TonArt“ besteht
aus den wunderbaren Jazzstandards
der letzten sieben Jahrzehnte, die jeder-
mann kennt, ob Jazz-vorbelastet oder
nicht.
Von Bossa-Nova bis Swing und Souljazz
werden die Stücke in abwechslungrei-
cher Folge präsentiert, - teils instrumen-
tal, - teils mit Gesang.
Dafür sorgt ein echter Könner seines
Fachs: der Saxophonist und Sänger
Alexander Moerck.Der Pianist Horst
Keller liefert zusammen mit Drummer
Erhard Steuber die stimmigen Harmo-
nien und mitreißenden Grooves. Alles in
allem sorgt diese Besetzung für einen
abwechslungsreichen Abend und bringt
garantiert jeden Fuß zum „Swingen“.
Die Band gibt es seit etwa sieben Jah-
ren. Der Sänger und Saxofonist kommt
aus Karlsruhe, die beiden Musikerkolle-
gen aus der Südpfalz.
Wir würden uns sehr freuen, Sie als
unsere Gäste in unserer „Scheune“ Di-
akonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer
Straße 31 begrüßen zu dürfen. Karten
erhalten Sie ab sofort unter 07243-
5495-0 oder ettlingen@diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Kolping mal närrisch -
Fasenacht im Kolpingsaal
Am Samstag, 6. Februar um 19.29 Uhr
lädt die Kolpingsfamilie alle Mitglieder,
Nichtmitglieder, Alt und Jung zu einem
bunten Fastnachtsball ein.
Livemusik, Tanz, Büttenreden und Sket-
che stehen auf dem Programm.
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Auch spontane Beiträge sind willkom-
men - bitte melden bei Angelika Hey,
Tel. 32893.
Wie immer kommt auch das leibliche
Wohl nicht zu kurz.
Veranstaltungsort: Kolpingsaal,
Pforzheimer Straße 23.

Rosenmontagscafé
Am Montag, 8. Februar, ab 13.31
Uhr bietet die Kolpingsfamilie im Kol-
pingsaal, Pforzheimer Straße 23, den
Zuschauern des Fastnachtsumzugs eine
warme Stub‘ sowie Kaffee und Kuchen
zum Aufwärmen an.

„Alter schützt vor Narrheit nicht“
Närrische Seniorenrunde
Am Dienstag, 9. Februar, um 14.11
Uhr laden die Senioren der Kolpings-
familie zum Fastnachtsausklang in den
Kolpingsaal, Pforzheimer Straße 23
ein. Büttenreden, Schunkeln, Singen,
Lachen und Fröhlichsein.
Gäste sind herzlich willkommen.

Hagsfelder Werkstätten und
Wohngemeinschaften
Karlsruhe gGmbH (HWK)

CAP-Spendenaktion 2016
„Gemeinsam Mensch sein.“
Die bundesweit 100 CAP-Märkte starten
am 1. Februar ihre ein Jahr dauernde
Spendenaktion „Gemeinsam Mensch
sein“. Mit dabei sind auch die beiden
CAP-Märkte Ettlingen und Bruchhausen.
Im Rahmen der Spendenaktion können
Kunden des CAP-Marktes während ihres
Einkaufs eine gepackte Tüte mit einem
Warenwert von 5 Euro erwerben, die der
CAP Markt an soziale Organisationen vor
Ort weitergibt. Jeden Monat kommen die
Tüten dabei einer bestimmten sozialen
Organisation zugute. Mit ihnen wird im
Vorfeld der konkrete Bedarf an Produk-
ten geklärt, mit denen die Tüten dann
von den CAP-Mitarbeitern befüllt werden.
Im Februar gehen die mit Hygiene- und
Kosmetikartikeln sowie mit Blöcken und
Stiften befüllten Tüten an die drei Ge-
meinschaftsunterkünfte für Flüchtlinge
in der Pforzheimer Straße, der Adolf-
Kolping-Straße und der Bunsenstraße.
Hier leben insgesamt 160 Flüchtlinge.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten

Hüttenzauber am 19. Januar
Rechtzeitig zum Wintereinbruch mit ei-
sigen Temperaturen und Schnee stand
der Hüttenzauber auf dem Programm.
Angelika Gall-Kissel dekorierte das Foy-
er mit Strohballen und Skiern und führte
durch das Programm.
Ohne die mühevolle Skiabfahrt, das An-
stehen am Skilift und ohne zu frieren
kamen die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in den Genuss von heißem Punsch
und Stimmungsliedern wie beim Après-

Ski auf der Piste. Ein herzliches Danke-
schön dem unermüdlichen Engagement
von Angelika Gall-Kissel und den Hel-
fern in Küche und Service.

Weihnachten im Januar!?
Nach Lieferschwierigkeiten konnte nun
am ersten Übungsabend des Jahres
2016 den aktiven Ausbildern der DLRG
Ettlingen noch ein nachträgliches Weih-
nachtsgeschenk überreicht werden. Als
Ausrüstungsgegenstand erhielt jeder eine
hochwertige Fleecejacke mit DLRG-Logo
versehen als sinnvolles Bekleidungsstück,
ob für den Weg vom und zum Training, für
die Wachstunden in den Bädern oder am
Meer oder einfach für die Freizeit.
Die Anschaffung war nur möglich dank
der Unterstützung unserer großzügigen
Sponsoren. Unsere Arbeit unterstützt und
zur Freude der Ausbilder beigetragen
haben Werling GmbH – Gebäude- und
Energietechnik, das Kfz-Sachverständi-
gen- büro Kosar GmbH, das Autohaus
Ehlert sowie die Metzgerei Stumpf. Allen
ein recht herzliches Dankeschön!

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal

DGB-Ortsverband
Ettlingen/ Malsch/ Albtal
und Ettlinger Bündnis gegen Rassis-
mus und Neonazis laden ein

Krieg in der Türkei
Was ist los in Kurdistan?

Rudolf Bürgel zeigt Bilder und spricht
über die Situation in der Türkei und Kur-
distan seit den Wahlen am 1.11.2015.
Er war mit Delegationen der LINKEN als
Beobachter bei den Wahlen im Juni und
im November letzten Jahres in Diyar-
bakir in Kurdistan.
Ettlingen, 4. Februar, 19 Uhr
Scheune, Pforzheimer Str. 31

Englischstammtisch

Englischstammtisch
Der „Englischstammtisch“ trifft sich am
Montag, 1. Februar um 19.30 wieder im
Clubraum der „Rebhexen“ (UG Eichen-
dorff Gymnasium, Eingang Goethestra-
ße, bei der „Kleinen Bühne“). Zu einem
zwanglosen Gespräch sind alle Freunde
der englischen Sprache herzlich eingela-
den. Die Stammtische finden in der Re-
gel am ersten Montag des Monats statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 18. Feb-
ruar, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2.
Wir besprechen den Roman „Die kleine
Stechardin“ von Gert Hofmann. Für Nach-
fragen wenden Sie sich bitte an Rainer
Hasenbeck (Tel. 07243/77861, abends).
Homepage:
buergerverein-neuwiesenreben.de

Horbachdeifl aktiv
Im Nachgang zum Vorderladerschießen
in Bensheim, haben wir nun die Einzel-
platzierung, Benito Monteforte hatte mit
31 Ringen den 3. Platz errungen. Fabio
Monteforte war mit 29 Ringen 9. Immer-
hin zwei Ettlinger unter den ersten Zehn.
Auch die anderen Schützen waren im
vorderen Feld vertreten.
Die Abteilung Horbachdeifel, hatte ver-
gangenes Wochenende zwei weite-
re Auftritte, erstmals in Offenburg am
Samstag und am Sonntag in Gaggenau,
beide Auftritte waren aus Sicht der Hor-
bachdeifl ein Gewinn, da eine sehr gute
Stimmung am Umzugsweg herrschte
und auch das Wetter mitspielte. Leider
war die Beteiligung der Horbachdeifl an
beiden Auftritten verbesserungswürdig,
da nur ca. ein Drittel dabei waren, die
Leitung der Horbachdeifl hofft in den
kommenden Umzügen auf mehr.
Da die Kampagne dieses Jahr sehr kurz
ist, sind am kommenden Wochenen-
de weitere Termine durchzuführen. Am
Samstag, 30. Jan., geht es zum Um-
zug nach Freudenstadt, Treffpunkt 10.30
Uhr, Abfahrt 10.48 Uhr die Startnummer
beim Umzug ist 81, am Sonntag nach
Ittersbach Treffpunkt 11.30 Uhr, Abfahrt
um 11.53
Die Startnummer beim Umzug ist 30.
Dank an alle Horbachdeifl, für die Betei-
ligung an den verschiedenen Umzügen
der Kampagne.

Achtung, die Monatsversammlung
Februar findet ausnahmsweise am
Dienstag, 2. Februar, statt.

Termine
Sa. 30. Jan. Tagesumzug Freudenstadt,
Horbachdeifl TP 10.30 Uhr,
Abfahrt 10.48 Uhr !
So. 31. Jan. Tagesumzug Ittersbach,
Horbachdeifl TP 11.30 Uhr,
Abfahrt 11.53 Uhr !
Die. 2. Feb. Monatsversammlung
Bürgerwehrheim Schillerschule 20 Uhr!
Do. 4. Feb. Narrenbaumstellen
Marktstraße Ettlingen Horbachdeifl.
Beginn 18.11 Uhr
Fr. 5. Feb. Narrendorf Spessart,
Horbachdeifl Beginn 19.11 Uhr.
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Museumsgesellschaft
Ettlingen
Mittwoch, 17. Februar
Japans Liebe zum Impressionismus –
von Monet bis Renoir
Bundeskunsthalle Bonn – Tagesfahrt
Erstmalig präsentiert die Bundeskunst-
halle die bedeutendsten Sammlungen
der frühen Moderne aus Japan.
Im Zentrum stehen mehr als 100 hoch-
karätige Werke der französischen Im-
pressionisten und Postimpressionisten,
u. a. von Monet, Manet, Gauguin, Pis-
sarro, Cézanne, Signac und Bonnard.
Hinzu kommen eindrucksvolle Arbeiten
japanischer Maler vor 1920, die sich
von den französischen Künstlern zu Ma-
lereien im westlichen Stil anregen ließen.
Die Ausstellung erzählt die Geschichte
des wechselseitigen künstlerischen Ein-
flusses zwischen Japan und Europa.
Abfahrt: 6.30 Uhr ab Schulparkplatz Mid-
delkerker Straße, 6.40 Uhr ab Erbprinz
Anmeldungen und Fahrtpreisinfo unter
Telefon 07243 32754 oder buero@mu-
seumsgesellschaft-ettlingen.de

Montag, 30.5. bis Freitag 3.6.2016
Kultur und Natur in Südböhmen
Wenn einmal ein Zufall, müßige Reiselust
oder der Tod Ihrer verehrten Frau Erbtante
Sie nach Südböhmen führt, lassen Sie es
nicht verdrießen, einen Tag in dem male-
risch gelegenen Städtchen Aufenthalt zu
nehmen, so schrieb 1895 Rainer Maria
Rilke über Krummau / Cesky Krumlov.
Wir werden nicht nur einen Tag, son-
dern gleich 4 Tage dort unseren Aufent-
halt nehmen. Einzigartig die Lage des
Städtchens, das zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört, an der Schleife der
Moldau. Auch ein Tag in der Königsstadt
Budweis mit dem unter Denkmalschutz
stehenden Stadtzentrum, sowie ein Be-
such des Schlosses Frauenberg (Hlu-
boka) stehen mit auf dem Programm.
Das endgültige Programm wird gerade
in Zusammenarbeit mit unserem Reise-
leiter vor Ort festgelegt.
Der Reisepreis enthält die An- und Ab-
reise, Übernachtung im 4*Sterne Hotel
in Krumau inkl. Halbpension, alle Füh-
rungen und Eintritte sowie Trinkgelder
und eine Reiserücktrittsversicherung.
Die Reise kann nur stattfinden, wenn
mind. 25 Personen teilnehmen.
Anmeldungen (bis Ende Februar) und
Reisepreisinfo unter Telefon 07243 32754
oder
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de

KunstvereinWilhelmshöhee.V.
Neue Ausstellung:
Dagmar Hugk Archipel 1.0,
6. Februar - 13. März
Eröffnung: Freitag, 5. Februar, um 19 Uhr
Begrüßung: Eckart Steinhauser,
1. stellv. Vorsitzender
Einführung: Dr. Chris Gerbing,
Kunsthistorikerin

Kunstverein Wilhelmshöhe Ettlingen e.V.
Schöllbronner Straße 86, 76275 Ettlin-
gen Telefon: 07243 -13874E-Mail:
info@kunstverein-wilhelmshoehe.de
www.kunstverein-wilhelmshoehe.de
Öffnungszeiten:
Mi - Sa 15 -18 Uhr, So 11 -18 Uhr
Eintritt frei
Die Kulturarbeit des Kunstvereins Wil-
helmshöhe Ettlingen e. V. wird gefördert
durch Mittel des Landes Baden-Württem-
berg über das Regierungspräsidium Karls-
ruhe sowie durch die Stadt Ettlingen.

Türkisch-islamischer
Kulturverein

Moschee geöffnet
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet. Von 7.30 bis 22 Uhr
kann sie jeden Tag mit kurzer Anmeldung
besichtigt werden. Die Gebetszeiten so-
wie die wöchentlich aktualisierte Frei-
tagspredigt auf deutsch wird an der Ein-
gangstür zur Mohrenstraße ausgehängt.
Kontakt: DiTiB Türkisch Islamischer Kul-
turverein Ettlingen e.V., Rheinstr. 16, Tel.
0176 902 172 99 Pressesprecher mail:
ditib-gemeinde-ettlingen@web.de, Face-
book: Ditib Ettlingen Mevlana Camii

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Hallo närrische Kids !!!!!!
2. Kinderfasching von Kindern für Kinder!
31.01.: 2. Kinderfasching, Beginn 14.11
Uhr, Stadthalle, Karten an der Tageskas-
se, Einlass ab 13 Uhr.
Auch am Zweiten Kinderfasching findet
wieder ein Kostümwettbewerb in Zu-
sammenarbeit mit der Volksbank Ett-
lingen statt. Das Programm steht un-
ter dem Motto „Wickie und die starken
Männer“ und wird vom Jugendschellerat
organisiert. Mit von der Partie sind auch
befreundete Vereine der Narrenvereini-
gung Ettlingen.
Auch Karten für die Faschingsnacht am
6. Februar sind wieder erhältlich.
6. Feb.: 20. Ettlinger Faschingsnacht um
20.11 Uhr in der Stadthalle Ettlingen.
Karten für dieses Fastnachtsevent sind
bei der Stadtinformation im Schloss, Tel.
07243-101380 erhältlich. Motto: „Mo-
schdschelle goes Hollywood“, es spielt
die Band „Night Kings Melody“.
8. Feb.: Ettlinger Rosenmontagsumzug
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Prunksitzung
Ein Echt Cooler Verein, so der Kom-
mentar von OB Johannes Arnold nach
der Großen Prunk- und Fremdensitzung
des ECV in der Schlossgartenhalle am
16. Januar, die bis auf einen Gastauftritt
der City Stompers komplett von den Ak-
tiven des Vereins gestaltet worden war.
Bei dem abwechslungsreichen Programm
aus Gardetänzen, Büttenreden, Gesang
und Show war wieder für jeden etwas
dabei. Da flogen zu flotten Gardemär-
schen die Beine der Roten Funken, der
Musketiere und der Lauerturmgarde und
begeisterten das Publikum, ebenso wie
die akrobatischen Gardetänze der Tanz-
paare Lena + Diana und Lukas + Liza
oder Tanzmariechen Denise. Viel Applaus
gab es auch für die Tanzknöpfchen, die
als Bienchen über die Bühne flogen.
In ihrer Büttenrede erzählte Emily, was sie
mit der Oma auf Reisen so alles erlebt,
Jeannine berichtete über ihre Erlebnisse
als Blondine und Mareike stellte über-
zeugend fest, dass so ein Umzug in die
erste eigene Wohnung jede Menge Stress
bereitet. Jan erzählte von seinem Alltag
als Informatikkaufmann und Claudia +
Ulla wussten allerlei aus dem Nagelstudio
zu tratschen. Lokalkolorit gab wie immer
Präsidentin Kerstin Frank als Markgräfin
Sibylla zum Besten, die aus dem Ettlinger
Schloss einen tollen Blick auf die Stadt
hat, ebenso wie Vize Bernhard Kast als
Fensterputzer, der sich schon sehr auf
den gläsernen Aufzug am Rathaus freut.
Auch die Dohlenaze berichteten in ihren
Liedern von den Geschehnissen des letz-
ten Jahres und die Bänkelsänger besan-
gen wie immer Pleiten, Pech und Pannen
der eigenen Aktiven.
Sehr viel Anklang fand wie jedes Jahr der
Showteil, der sich diese Mal um das The-
ma „Berufe“ drehte. Der arbeitssuchende
Axel Schweiß (Andi Gerth) wurde von
seiner Beraterin beim Arbeitsamt (Marion
Reister) von einer Probearbeit zur nächs-
ten geschickt. Er musste sich dabei als
Profifußballer (Schautanz Lauerturmgar-
de), Postbote (Schautanz Rote Funken),
Bauarbeiter (Schautanz Schautanzgrup-
pe) oder Feuerwehrmann (Männerballett
Hax‘ndreher) beweisen. Zuerst musste er
hierzu jedoch den Führerschein (Sketch
„Fahrschule“ Matthias Wiehe und Kerstin
Frank) bestehen. Denn damit konnte er
sich auch als Polizist, Friseuse, Farmer,
Krankenschwester, Klempner, Elektriker,
Pizzabäcker oder bei der Müllabfuhr be-
werben (dargestellt als Playback von den
Dohlenaze, dem Männerballett und wei-
teren Aktiven des ECV).
Beim anschließenden Hofball wurde zu
den Klängen der „Curlers“ noch viel ge-
tanzt und in der Bar ausgiebig gefeiert.
Diese wurde von den Horbachdeifl‘n der
Ettlinger Bürgerwehr betrieben, die auch,
wie bereits in den vergangenen Jahren,
wieder die Bewirtung im Saal übernommen
hatten. Hierfür ein herzliches Dankeschön.
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In den kommenden Tagen sind die Doh-
lenaze und die Straßenfasnachter wie-
der auf den Umzügen in der Region
unterwegs, um mit Bonbons und Helau
Freude zu bereiten.

Leider legt Heike Schmich nach Ascher-
mittwoch ihr langjähriges Amt als Trai-
nerin der Roten Funken und der Muske-
tiere nieder. Es konnte bisher keine neue
Trainerin gefunden werden. Wer Lust
hat, eine dieser Gruppen oder auch
beide zu trainieren, kann sich gerne
bei Präsidentin Kerstin Frank unter Tel.
07243-535968 melden. Wir freuen uns!!!

Kampagnenabschluss der ECV-Jugend
Viel Spaß und Freude ist auch in diesem
Jahr wieder beim Kampagnenabschluss
der ECV-Jugend im Eistreff Waldbronn
angesagt. Am 12. März geht es für Lau-
erturmgarde und Musketiere von 11 bis
15 Uhr los. Treffpunkt ist die Wilhelm-Lo-
renz-Realschule. Den Eintritt übernimmt
die ECV-Jugend, für die Cafeteria oder
ggf. die Gebühr zum Schlittschuhe-Lei-
hen bitte ein kleines Taschengeld mitbrin-
gen. Denkt außerdem an ausreichend zu
Trinken, ein Vesper, Handschuhe, Spind-
Schlösser und, wenn vorhanden, eure
Schlittschuhe. Anmelden könnt ihr euch
bis Aschermittwoch (10. Februar) unter:
jugend.ecv@web.de oder bei euren Trai-
nerinnen. Wir freuen uns auf euch!

Termine
29.01.16 Kampagnenabschluss Rote
Funken 19:30 Uhr Flammaurant Michel-
bach
04.02.16 Narrenbaumstellen 18 Uhr
Marktplatz

Winterfest in der Kita Regenbogen

Wie bestellt war das Wetter am 19. Janu-
ar winterlich kalt. Passend dazu feierten
die Familien der Kita Regenbogen I und
II ihr gemeinsames Winterfest im Freien.

Zur Begrüßung sangen alle Kitakinder
das Lied von August Fridolin dem Pin-
guin. Danach gab es einige Aktionen für
die Kinder und ihre Eltern.
So konnten sich die Kinder an einer Sta-
tion zu Eisprinzen und -prinzessinnen
schminken lassen. An einer weiteren
Station gab es ein winterliches Expe-
riment, bei dem die Kinder versuchten
mit den unterschiedlichsten Hilfsmitteln
einen Glitzereisblock zum Schmelzen zu
bringen. Außerdem konnten kleine Eisfi-
sche geangelt werden. An der nächsten
Station konnten Schneebälle (in Form
von Wattebällchen) durch einen Par-
cours gepustet werden. Außerdem ha-
ben wir Erdnusskränze gefädelt, die den
Vögeln als Nahrung in den kalten Tagen
dienen sollen.
Zur Stärkung gab es frische Waffeln,
Glühwein, Kinderpunsch und ein reich-
haltiges Buffet, welches von den Eltern
bereitgestellt wurde. Im Turnraum spielte
eine Liveband, sodass sich alle Kinder
beim Tanzen wieder aufwärmen konn-
ten. Und wer sich noch eine Erinnerung
an unser Fest mitnehmen wollte, konnte
sich noch ein Tütchen gebrannter Man-
deln mitnehmen.
Um 18 Uhr war das Fest zu Ende und
alle sind durchgefroren aber glücklich
nach Hause aufgebrochen.
So bleibt nur noch zu sagen:
Vielen Dank für das schöne Fest, für
die mitgebrachten Speisen, für die tolle
musikalische Einlage,
und vielen Dank an das Team für die
ganze Vorbereitung. Wir freuen uns
schon auf nächstes Jahr.

Flohmarkt „Rund ums Kind“ mit
Kuchenverkauf im Karl-Still-Haus
Am Sonntag, 28. Februar, von 14 - 16:30
Uhr veranstaltet der Elternbeirat der
AWO Kita Regenbogen einen Kindersa-
chen Flohmarkt im Karl-Still-Haus, Im
Ferning 8.
Erste Babyausstattung, Jungen- und
Mädchen-Kleidung, Kinderbücher, gut
erhaltenes Spielzeug und vieles mehr
gibt es für den Besucher in Hülle und
Fülle. Eben „Alles rund ums Kind“.
Während die Kinder in unserer Malecke
aktiv werden können, laden das lecke-
re Kuchenbuffet und die Waffelbäckerei
dazu ein, nach dem Stöbern noch ein
Schwätzchen zu halten.
Die Einnahmen aus den Standgebüh-
ren und dem Kuchen- und Waffelverkauf
kommen den Kindern der Kita Regenbo-
gen zu Gute.

AWO Kita Wiesenzwerge

Bühne frei für die Schmetterlinge:

Es ist zwar schon ein Weilchen her. Aber
so schnell werden wir Kinder aus der
Schmetterlings-Gruppe unseren Auf-
tritt auf dem Ettlinger Weihnachtsmarkt
nicht vergessen. Dort standen wir näm-
lich an einem Dezember-Vormittag ge-

meinsam mit unseren Erziehern Carmen
und Fabian auf der großen Bühne und
haben drei Lieder gesungen. Unseren
Zuhörern hat’s gefallen, und uns hat es
auch viel Spaß gemacht.

Viel Freude hatten auch die neuen Baldi-
gen Schulkinder (BaSchukis) bei ihrem
Ausflug ins Puppentheater „Himmel-
reich“ in Langensteinbach, wo sie sogar
vom Puppenspieler an der Haltestelle
abgeholt wurden. Und dann ging „Der
gestiefelte Kater“ auch schon los.
Wer uns Vorschulkinder übrigens einmal
sehen will, der sollte unbedingt zum Ett-
linger Rosenmontags-Umzug kommen.
Dort laufen wir nämlich als Wiesenzwer-
ge verkleidet mit. Wenn dann der Ruf
ertönt „Wiesenzwerge, Wiesenzwerge,
eins, zwei, drei“, dann sind wir mit un-
seren Bonbons nicht mehr weit.
Bis zum 8. Februar also!
Euer Wisidor

Kleingartenverein

Aktivitäten im ersten Halbjahr
Der Vorstand des Kleingartenverein Ett-
lingen hat sich bei der ersten Vorstands-
sitzung mit den geplanten Veranstaltun-
gen im neuen Jahr befasst.
Zuerst einmal findet am 20. März in
der Gärtnerklause die Jahreshauptver
sammlung des Kleingartenvereins statt.
Anfang April – voraussichtlich am 2. Ap-
ril - sollen die Wasserversorgungsleitun-
gen zu den Kleingärten wieder in Be-
trieb genommen werden. Dann können
die Kleingärtner wieder in ihren Gärten
richtig aktiv werden. Sollten die Witte-
rungsverhältnisse ein Öffnen der Leitun-
gen noch nicht zulassen, wird hierfür ein
neuer Termin festgelegt.
Dann wollen am 14. April gegen 17 Uhr
die Kleingärtner einen großen, stattli-
chen Maibaum heranschaffen, der am
Vorabend zum 1. Mai geschmückt und
aufgestellt wird. Bei einer festlichen Ver-
anstaltung werden starke Männer mit
Muskelkraft den Maibaum auf dem Fest-
platz bei der Gärtnerklause aufrichten.
Es sollte hierbei nicht an Zuschauern
fehlen.
Anfang Juni wird dann die Jubiläums-
veranstaltung zur Gründung des Klein-
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gartenverein Ettlingen e.V. vor 50 Jah-
ren stattfinden. Dieses besondere Fest
möchte der Kleingartenverein in der
Entenseehalle im Westen von Ettlingen
feiern. Hier wurde der Kleingartenverein
auch gegründet. Die Kleingärtner sind
nicht nur im Westen der Stadt aktiviert.
Im Zusammenhang mit der Landesgar-
tenschau 1988 haben die Kleingärtner
aktiv bei der Gestaltung der neuen Gär-
ten am Horbach mitgewirkt. Auch diese
werden vom Kleingartenverein betreut.
Weitere Einzelheiten zu den Aktivitäten
des Kleingartenvereins werden frühzeitig
bekannt gegeben.

Betreuung der sanitären Anlagen
Der Kleingartenverein hat in den ver-
gangenen Jahren mit hohem Aufwand
mehrere sanitäre Anlagen erstellt. Sie
müssen unterhalten und auch gereinigt
werden. Die Reinigung der Toilettenanla-
ge beim Vereinsheim sollte wieder ein(e)
Kleingärtner(in) gegen Entgelt überneh-
men. Wer Interesse hat, kann die Einzel-
heiten für diese Aufgabe beim Vorstand
erfragen.

Tierheim Ettlingen

Briskos erste Hüft-OP ist gesichert
Nach unserem Spendenaufruf für die
Hüft-OPs von Brisko wollen wir uns nun
für die zahlreichen Spenden und die
große Unterstützung bedanken. Inzwi-
schen sind die Kosten für die erste von
zwei Operationen gedeckt. Die Hälfte
ist somit geschafft und wir blicken in
eine gute Zukunft für Brisko. Dennoch
werden weiterhin enorme Kosten auf
uns zukommen um Brisko das Leben
zu sichern das er verdient. Darum sind
wir immer auf Spenden angewiesen.
Umso mehr sind wir gerührt, wie viele
Tierfreunde uns unterstützen bei unserer
Arbeit, sei es nun finanziell oder durch
pure Hilfsbereitschaft. Dafür wollen wir
euch allen recht herzlich danken.
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbescheini-
gung zugesandt werden kann. Spenden-
konto bei der Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-. : DE11660501010001058726

Winterlager des Stammes Cherusker
In den Weihnachtsferien trafen sich Sip-
pen des Stammes Cherusker in ihrem
Pfadfinderheim, um dort einige Tage ge-
meinsam zu verbringen.
Höhepunkt der Sippe Langobarden war
der Bau eines mannshohen Heißluftbal-
lons. Dieser konnte durch heiße Luft
aufgetrieben weit in die Höhe steigen.
„Schau nur! Er ist schon über alle Bäu-
me hinaus!“ riefen die Jungen und Mäd-
chen sich begeistert zu.

Den krönenden Abschluss bildete der
alljährliche „Bunte Abend“. Jede Gruppe
studierte über das Lager hinweg eine
Vorführung ein. Die einen zeigten ver-
blüffende physikalische Experimente
– ganz wie früher in der „Knoff-Hoff-
Show“. Andere spielten Märchen aus
Tausendundeiner Nacht oder trugen Ge-
dichte und Clown-Sketche vor.
Zuletzt wurden die neuen Halstücher
und Abzeichen an all diejenigen verlie-
hen, die meist seit einem ganzen Jahr
dafür gearbeitet hatten. Da stand ihnen
der Stolz auf diese Leistung in die Ge-
sichter geschrieben.
Am nächsten Morgen hieß es dann
schon wieder Abschied nehmen: „Gut
Pfad, bis zum nächsten Lager!“

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Sonntag, 31. Januar, 10 Uhr:

Von welchem Nutzen es für Christen
ist, sich von der Welt getrennt zu halten
Jesus Christus selbst sagte, dass seine
Jünger kein Teil der Welt sind, wie auch
er kein Teil der Welt ist. Was bedeutet es
für Christen, sich von der Welt getrennt
zu halten? Ist dies überhaupt möglich,
ohne gleich als gesellschaftsfeindlich
abgestempelt zu werden? Wie haben
die ersten Christen dies gelebt? Der
Vortrag wird auf diese Fragen eingehen
und insbesondere auch zeigen, welcher
Nutzen sich daraus ergibt, gerade dieser
Aufforderung Jesu nachzukommen.

18 Uhr: Ist mit dem jetzigen Leben
alles vorbei?
Enttäuschungen im jetzigen Leben trei-
ben viele zu verzweifelter Suche nach
dem Sinn. Ziele, die die Menschheit
jahrhundertelang angestrebt hat, wer-
den in Frage gestellt oder verworfen.
Reichtum befriedigt nicht mehr. Ruhm
ist vergänglich, ebenso wie Macht und
Schönheit. Die Errungenschaften des
Lebens sind unbedeutend, gemessen an
der Ewigkeit. Der Schreiber des Psalms
103:15, 16 drückt es wie folgt aus: „Was
den sterblichen Menschen betrifft, sei-
ne Tage sind gleich denen des grünen
Grases; Wie eine Blüte des Feldes, so
blüht er auf. Denn nur ein Wind muss
darüberfahren, und sie ist nicht mehr.“
Das ist keine zynische, sondern eine
realistische Beschreibung unseres Le-
bens. Aber wenn mit dem jetzigen Le-
ben wirklich alles vorbei ist, sind wir
dann nicht einmal ein Stäubchen auf der
Waagschale der Ewigkeit?

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Närrisches aus dem Rathaus (4/16)
Nachdem es in diesem Jahr keinen Um-
zug geben wird (Festlegung des SC 88
schon im Frühjahr 2015), bleiben zwei
närrische Termine in Bruchhausen übrig:
Traditionell stellen die Moorteufel wieder
einen Narrenbaum am Froschbrunnen.
Vorgesehener Termin ist der 29. Januar,
18 Uhr.
Außerdem ist am Schmutzigen Donners-
tag ein Sturm aufs Rathaus und die
damit verbundene Entmachtung der
Rathausspitze und Übergabe des Rat-
hausschlüssels gegen 11.00 Uhr vorge-
sehen.
Die närrische Bevölkerung ist zu beiden
Ereignissen eingeladen.

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte.
Zwei Teammitglieder sind immer mon-
tags von 10 - 12 Uhr in unserem Büro Zi.
16 im Rathaus Bruchhausen persönlich
für Sie da. Telefonisch sind wir von Mo.
- Fr. unter Tel. 07243-3619017 zu errei-
chen.

Veranstaltungshinweise

Skat
Es werden noch dringend weitere Skat-
spieler gesucht. An jedem zweiten
Dienstag trifft man sich um 14 Uhr im
seniorTreff im Rathaus Bruchhausen.
Interessenten melden sich bitte unter
99520.

Wanderung
Am 2. Februar wandert der seniorTreff
Bruchhausen wieder.

Veranstaltungstermine
Montag, 1. Februar 2016
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 2. Februar 2016
09:00 Uhr – Sturzprävention
09:30 Uhr – Gestalten in Ton – Werkstatt
Baum
Mittwoch, 3. Februar 2016
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 4. Februar 2016
15:30 Uhr – Geschichtskreis


